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Ausstellung im ARTYOURSELF Kunstforum Sursee:

Bruno Bussmann  - Bilder 2018 -
noch bis 7. April 2019
Finissage: Sonntag, 7. April 2019, ab 14 Uhr

Öffnungszeiten:
Fr / Sa 15–19 Uhr, So 11–16 Uhr

ARTYOURSELF Kunstforum Sursee, Harnischgasse 3, 6210 Sursee 
www.artyourself-forum.ch

Hauptsponsoren Mediensponsoren

Diverse Eidgenossen
und weitere

Spitzenschwinger
Anschwingen
14.00 Uhr
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11. Surentaler
Frühjahrsschwinget

Unterhaltung im
geheizten Festzelt mit
Ländlermusik Echo
vom Bienzwald und

Barbetrieb

Musikschule 
Region Sursee
Im Kloster
Geuenseestrasse 2b
6210 Sursee

T 041 925 82 60
www.m-r-s.ch

Einladung Instrumentenvorstellungen

Freitag, 12. April 2019, 18.00 Uhr

Samstag, 13. April 2019, 09.30 Uhr

      
     

(anschl. Instrumentenparcours ab 18.30 - 20.15 Uhr)

(anschl. Instrumenten-Parcours ab 10.00 - 11.45 Uhr)
jeweils in der Klosterkirche Sursee
Detaillierte Informationen auf  www.m-r-s.ch .
Herzlich willkommen - auf Ihre Besuche freuen wir uns!

GOLD-SPONSOR mit freundlicher Unterstützung MOBILITÄTS-PARTNER MEDIEN-PARTNER

Tickets, Programm und weitere Informationen
www.dynamosempachersee.ch

DAS GRÖSSTE
VOLKSFEST

RUND UM DEN
SEMPACHERSEE 

Jetzt
Tickets
kaufen

5.9.– 
8.9.19
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Inserate werden gelesen. So wie dieses hier.
inserate@surseerwoche.ch, Tel. 041 921 85 21

«Gut sein, wo alles so teuer ist?»
BEROMÜNSTER  KANTISCHÜLER WAGEN SICH ANS BRECHT-STÜCK «DER GUTE MENSCH VON SEZUAN»

Die Schauspieltruppe der Kanti 
Beromünster wagt sich mit 
Brechts «Der gute Mensch von 
Sezuan» an ein ganz grosses 
Stück der Weltliteratur. Premiere 
hat es am kommenden Sonntag.

Es ist wenig erstaunlich, dass Bertolt 
Brechts Theaterstück «Der gute Mensch 
von Sezuan» noch während des Zwei-
ten Weltkriegs geschrieben und urauf-
geführt wurde. Zeigt es doch Menschen, 
die in ihrer Not und ihrem Hunger jeg-
liche Religion, jegliche Sitten vergessen 
und um das nackte Überleben kämpfen 
müssen. Damit steht das Stück nicht 
nur für die armen Menschen im fernen 

Sezuan, sondern symbolisch für alle, 
die in ihrer Not andere ausbeuten oder 
von anderen ausgebeutet werden. 

Die Welt aushalten
Shen Te verdient als Prostituierte auf 
den Strassen von Sezuan mehr schlecht 
als recht ihr Geld. Als nun die Götter 
auf ihrer Suche nach einem guten 
Menschen die Stadt besuchen, treffen 
sie auf ebendiese junge Frau, die als 
einzige trotz ihres Elends bereit ist, 
den Göttern ein Lager für die Nacht an-
zubieten. «Haben wir nicht gesagt, 
dass alles noch gut werden kann, wenn 
nur einer sich findet, der diese Welt 
aushalten kann?» Glücklich, einen gu-

ten Menschen gefunden zu haben, ver-
lassen die Götter die Stadt und hinter-
lassen Shen Te etwas Geld, was ihr 
erlaubt, sich eine kleine Existenz in 
Form eines Tabakladens aufzubauen. 
Alles scheint nun auf einem guten 
Weg. Doch wer Brecht kennt, der weiss, 
dass nichts gut ist auf dieser Welt, auch 
wenn es anders scheinen mag.
Schon bald muss Shen Te um ihren La-
den bangen, denn es gibt zu viele 
Hungrige, Arme, Existenzlose, die sie 
um Hilfe bitten. «Gut zu sein und doch 
zu leben, zerriss mich wie ein Blitz in 
zwei Hälften.» Und in der Tat, nur in 
der Teilung ihrer Persönlichkeit sieht 
Shen Te einen Ausweg, um ihr Leben 

und gar ihr Überleben zu retten.
Das Kantitheater Beromünster hat sich 
für das Jahr 2019 viel vorgenommen 
und geht auf Spurensuche beim gros-
sen Theatermann Brecht. Ist es mög-
lich, ein gutes Leben zu führen trotz 
widriger Umstände? Kann uns die Lie-
be selbst über tiefe Abgründe hinweg-
helfen? Was brauchen wir, um ein 
rechtschaffenes und würdiges Leben 
zu führen? LAETITIA KIENER 

Das Theater feiert am Sonntag, 7. April, um 16 

Uhr, im Theatersaal Don Bosco Premiere (wei-

tere Aufführungsdaten: 12. und 13. April, je-

weils 19.30 Uhr). Tickets sind auf www.kantit-

heater-beromuenster.ch erhältlich.

Anzeigen

Diese Schauspieler 
der Kanti Beromüns-
ter führen Bertolt 
Brechts Theaterstück 
«Der gute Mensch 
von Sezuan» auf. 
 FOTO ZVG

Das Stadttheater 
wird märchenhaft
SURSEE  Erneut wird es im Stadt-
theater Sursee märchenhaft: Am 
4. Mai feiert das Märlitheater mit 
«Der Salzprinz» Premiere. Für 
die Inszenierung ist Lukas Büh-
ler verantwortlich.

Kaum ist der letzte Vorhang der Ope-
rette «Der Graf von Luxemburg» gefal-
len, steht die nächste Eigenprodukti-
on in den Startlöchern. Nach einer 
einjährigen Pause präsentiert die Mu-
sik- und Theatergesellschaft Sursee 
wiederum ein Mundartmärli. Vom 4. 
bis 19. Mai stehen fünf Aufführungen 
von «Der Salzprinz» – frei nach 
Božena Němcová – auf dem Pro-
gramm. Für die Inszenierung ist Lukas 
Bühler verantwortlich. Der Primarleh-
rer und Theaterpädagoge schrieb 
schon mehrere Volksstücke, Schwän-
ke und Märchen. «Ich freue mich sehr, 
dass der aus der Region stammende 
Lukas Bühler erneut seine Mundart-
fassung im Stadttheater Sursee zeigt», 
erklärt Produktionsleiterin Isabelle 
Ruf-Weber. 

Für Kinder ab vier Jahren geeignet
Mit einem liebevoll gestalteten Büh-
nenbild, bunten Kostümen und humor-
vollen Dialogen des Ensembles wird 
das Theatererlebnis zu einem besonde-
ren Ereignis für die ganze Familie. Kin-
der, aber genauso Junggebliebene wer-
den in eine faszinierende Märchenwelt 
entführt. Das Stück ist für Kinder ab 
vier Jahren geeignet.  RED 

Vorverkauf unter www.stadttheater-sursee.ch 

oder Telefon 041 920 40 20. Aufführungsdaten: 

Samstag, 4. Mai, 17 Uhr (Premiere), Samstag, 

11. Mai, 17 Uhr, Sonntag, 12. Mai, 14 Uhr, 

Samstag, 18. Mai, 17 Uhr, Sonntag, 19. Mai, 14 

Uhr.


